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Das Konzept der nachhaltig 
kooperativen Zusammenarbeit wird 
in drei unterschiedlichen Wissens-
Tiefen vermittelt 
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Informationen 
1 bis 2 Stunden 

Die Teilnehmer erhalten einen Überblick über die Themen und 
die weiterführenden Angebote. 

1. Nachhaltig kooperative Zusammenarbeit 
Hintergründe und Ideen – Ein Überblick 

                     

2. Kooperationskultur in Projekten                      

3. Konfliktlösungsklauseln in Verträgen 
und was sie bedeuten 

                     

4. Konflikte: Clever vorbeugen und 
behandeln 

                     

5. Nutzen und Wirkung eines 
Konfliktmanagementsystems in der 
Firma 

                     

6. Konfliktlösungsmöglichkeiten im 
Vergleich 

                     

Weiterbildungen 
½ bis 1 Tag 

Den Teilnehmern wird Wissen zur Thematik vermittelt oder sie 
erhalten die Entscheidungsgrundlage für weiterführende 

Tätigkeiten und Ausbildungen. 

1. Nachhaltig kooperative Zusammenarbeit 
– eine Übersicht 

                     

2. Kooperative Zusammenarbeit in 
Projekten – Unterstützung beim Start 

                     

3. Entscheidungsgrundlage Konflikt-
managementsystem für die Firma: – Do 
it yourself oder extern 

                     

4. Konfliktlösungsmöglichkeiten jenseits 
fauler Kompromisse und Richter 

                     

5. Konfliktkultur meiner Firma lesen lernen                      

Ausbildungen 
1 bis 5 Tage 

Die Teilnehmer sind befähigt, das neu erworbene Wissen 
selbständig anzuwenden, und für sich selbst oder in der Firma 

umzusetzen. 

1. Praktische Konfliktlösungstools für den 
Nicht-Profi – mediatives Handeln 

                     

2. Konflikte verstehen und bearbeiten – für 
mich und meine Firma 

                     

3. Intensivseminar Mediation und 
Konfliktlösungskompetenz 

                     

4. Konfliktlotse werden – Anlaufstelle bei 
Differenzen 

                     

5. Wie führe ich ein 
Konfliktmanagementsystem ein? 

                     

 


